
Ihre Komfortlüftung.
Welche Vorteile sie Ihnen bringt.

Wie Sie Top-Qualität erreichen.



Die Fenster sind fest verschlossen. Und doch können Sie
sich genüsslich in der guten Stube räkeln und die Lunge
mit sauerstoffgeschwängerter Luft füllen. Möglich machts
eine Komfortlüftung. Sie versorgt jeden Raum des Hauses
mit frischer Luft. Tag und Nacht. Zugluftfrei und ohne 
die Räume auszukühlen. Das bedeutet für Sie: gesün-
deres Klima. Mehr Wohnkomfort. Und erst noch höhere
Energiewertschöpfung. Kein Wunder, dass mehr und
mehr Bauherrschaften die Komfortlüftung für sich als
Schlüssel zur Steigerung des Wohnwertes entdecken.
Unsere Empfehlung: Tun Sies ihnen gleich. Machen Sie
Ihr Eigenheim zum behaglichen und Energie sparenden
«Luftschloss».

Wohnen wie im 7. Himmel: 
Mit guter Luft zu mehr Komfort.



Bye-bye, muffige Luft 
und lästiger Heuschnupfen.
Bitte eintreten, tief durchatmen
und in vollen Zügen geniessen.
Denn mit einer Komfortlüftung
haben Sie in den trauten vier
Wänden gesündere und reinere
Luft als im eigenen Garten. 
Doch, doch –  Sie haben schon
richtig gelesen. Machbar ist das,
weil die ins Gebäude geleitete
Aussenluft mit Filtern von Schad-
stoffen befreit wird. Für Allergiker
lassen sich zusätzlich spezielle 
Pollenfilter einbauen. Mit denen
halten Sie sich kratzende Augen
und juckende Nasen wirksam vom
Leib. Aber ganz egal, ob Sie nun
«Heupfnüsler» sind oder nicht –
eine Komfortlüftung ist so oder 
so ein deutlich spürbarer Gewinn
für die Lebensqualität und für die 
Zufriedenheit der Bewohner.

Adieu, Wohngifte und 
gefährlicher Schimmelpilz.
Die hohe Dichtigkeit und gute
Wärmedämmung moderner 
Gebäude verlangen nach regel-
mässigem Lüften. Wirds unter-
lassen, so machen sich bald
schädliche Schimmelpilze und
Feuchtigkeit breit. Das belastet
nicht nur die Luftqualität, sondern
kann auch kräftig am Wert der
Bausubstanz nagen. Die Kom-
fortlüftung löst dieses Problem.
Denn mit einer Komfortlüftung
sorgen Sie für eine stetige Frisch-
luftzufuhr, ohne dass Sie sich 
ums Lüften kümmern müssen.
Verbrauchte, feuchte Luft und
Wohngifte werden abgeführt.
Und gefilterte Frischluft gelangt
ins Haus. So ist eine gleich-
bleibend gute Luftqualität sicher
gestellt. Gut für die Bewohner.
Und gut auch für die Werter-
haltung Ihres Hauses.

Tschüss, Wärmeverlust und
unnötiger Energieverschleiss.
«Wer fleissig lüftet, hat zwar 
gute Luft, verliert aber wertvolle
Heizenergie.» Das sagt uns unser 
Gefühl. Und unser Gefühl hat
Recht – wenn über die Fenster 
gelüftet wird. Bei der Komfort-
lüftung greift diese Logik nicht.
Denn die in der abgeführten Luft
enthaltene Wärmeenergie wird
nicht einfach ins Freie geleitet,
sondern zu einem schönen Teil 
zurückgewonnen. Dadurch lässt
sich spürbar mehr Energie sparen,
als Strom für die Lüftung einge-
setzt wird. Eine Rechnung, die
aufgeht und mit der Sie Kosten
sparen können. Dank dem hohen
Komfortwert und der gleichzeitig
guten Energiebilanz stellt die
Komfortlüftung auch bei der Er-
reichung des Minergie®-Standards
ein zentrales Element dar. 

Auf Nimmerwiedersehen,
nächtliche Ruhestörung.
Sie möchten nachts frische
Luft geniessen und schlafen
deshalb bei offenen Fenstern?
Mit einer Komfortlüftung 
haben Sie diesen Frischluft-
Genuss. Allerdings mit dem
feinen Unterschied, dass Ihre
Fenster fest verschlossen und
verriegelt bleiben. Die Vorteile
liegen auf der Hand: Einerseits
stören keine unangenehmen
Geräusche nachts, aber auch
während des Tages Ihre wohl
verdiente Ruhe. Und anderer-
seits ist Ihr Hab und Gut dank
fest verschlossenen Fenstern
bestens vor Langfingern
geschützt. Sie sehen: Eine
Komfortlüftung fördert nicht
zuletzt Ihren gesunden Schlaf. 

Mehrfach Wohnwert gewinnen.
Dank Komfortlüftung.



Fordern Sie eine Anlage, die:
1 Ihnen Luftzugfreie und reine Frischluft garantiert
2. keine störenden Geräusche verursacht
3. Ihren Ästhetik-Vorstellungen entspricht
4. Energie spart und rentabel arbeitet
5. wenig Unterhalts- und Betriebskosten verursacht
6. leicht zu reinigen ist
7. sich ohne technische Kenntnisse steuern lässt

Die Planungs- und Ausführungsqualität Ihrer Komfortlüftung
entscheidet ganz direkt darüber, ob die Anlage wirtschaftlich
arbeitet und die erwartete Steigerung an Wohnkomfort liefert. 
Gut ist die Anlage dann, wenn sie nebenstehende sieben
Qualitätsforderungen erfüllt. Besprechen Sie diese möglichst
früh mit dem Architekten.

7 Wünsche erfüllen. 
Und beruhigt aufatmen.



Schritt 1: Unterlagen Ihrem
Architekten übergeben.
Übergeben Sie das Qualitätssicherungs-
paket Komfortlüftungen, den Planer-KiT
für den Architekten und die technischen
Ergänzungen für den Lüftungsplaner
Ihrem Architekten. Damit erhält der 
Planungsverantwortliche sämtliche 
Informationen, um Ihre Komfortlüftung
nach Empfehlungen von EnergieSchweiz
und MINERGIE® zu realisierten.

Schritt 2: Qualitäts-Zusicherung vom
Architekten unterschreiben lassen.
Lassen Sie sich vom Architekten bei
Planungsbeginn versichern, dass Ihre
Komfortlüftung nach den Empfehlun-
gen von EnergieSchweiz und nach den
Vorgaben des Planer-KiT realisiert wird.
Verlangen Sie vom Architekten – am
besten bei der Auftragserteilung – dass
er die Qualitäts-Zusicherung unter-
schreibt und ihnen übergibt.

Schritt 3: Qualitäts-Bestätigung des
Architekten einholen.
Lassen Sie sich nach Abschluss der
Arbeiten – bei der Abnahme der An-
lage – die Qualitäts-Bestätigung aus-
füllen und vom Architekten sowie vom
Lüftungsplaner unterschreiben.

In drei Schritten
zum erstklassigen Resultat.
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